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Kirwa-Scheibe ausgeschossen

Schwarzenfeld. Das Kirch-
weihschießen der Schützengil-
de Kleeblatt Frotzersricht hat
längst Tradition. Heuer wurde
die Kirwa-Scheibe zum zehn-
ten Mal ausgeschossen. Dabei
waren insgesamt zehn Frei-
handschützen und elf Auflage-
schützen an die Schießstände
getreten.

Aus dem Vorkampf der Frei-
handschützen qualifizierten
sich Jana Kurz (12,8 Teiler), Ste-
fan Burger (76,6 Teiler), Marc
Zenger (97,2 Teiler) und Hanna
Kurz (143,2 Teiler) für das Fi-
nalschießen. Bei den Auflage-
schützen qualifizierten sich
Alfred Lorenz (17,0 Teiler),
Mathilde Weigert (19,4 Teiler),
Ulrike Geiger (51,6 Teiler) und
Uli Götz (59,2 Teiler) für die fi-
nale Runde. Schützenmeister
Uli Götz bedankte sich für die
Beteiligung und überreichte

Marc Zenger und Ulrike Geiger gelang der beste Treffer

mit Sportleiter Werner Irlbeck
die Ehrenpreise.

Die ruhige Hand, das gut ge-
schulte Auge und ein bisschen
Glück führten zum Erfolg. Marc
Zenger (Freihand,12,8 Teiler)

und Ulrike Geiger (Auflage, 63,1
Teiler) hatten den besten
Schuss abgegeben und werden
an der Scheibe mit Plaketten
namentlich mit der Jahreszahl
ihren Platz finden. sks

Im Rahmen des ARGE Ferienpro-
gramms erlebten die Teilnehmer
der Klardorfer Falken kürzlich einen
tollen Tagesausflug im Prokart Ra-
celand Wackersdorf beim Kartfah-
ren. Voller Freude konnte der Vorsit-
zende der Falken, Siegfried Roidl,
mehr als 35 Kinder begrüßen (Foto:
Gerd Kühner). Er wünschte allen viel
Spaß. Für alle Teilnehmer gab es zu-
nächst einen passenden Helm.
Außerdem musste eine Rennlizenz
ausgefüllt werden. Jeweils zweimal
für zehn Minuten ging es dann mit
den Karts auf die Indoor-Strecke.
Am Ende erhielt jeder Teilnehmer
eine Auswertung mit der Bestzeit.
Der nächste Termin der Klardorfer
Falken steht bereits fest: Am 28. Ok-
tober beteiligt man sich an der Alt-
kleidersammlung. skg

Die Klardorfer Falken gaben ordentlich Gas
Die Volksmusikfreunde
laden zum Tanz
Högling. Die Oberpfälzer Volks-
musikfreunde e.V im Landkreis
Schwandorf laden ein zu „Boa-
risch tanzn für alle“. Beginn ist
am kommenden Mittwoch um
20 Uhr im Gasthaus Heller-
brand in Fensterbach-Högling.
Jeder, der gerne bodenständig
tanzen möchte, ist willkom-
men. Walzer, Polka, Zwiefacher
sowie einfache Figurentänze
können unter Anleitung getanzt
oder die Schritte wieder erlernt
werden. Es spielen Gerhard und
Alwin auf. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Peter Schneeber-
ger unter der Handynummer
01 60/ 95 24 68 45.

Senioren können
Kläranlage besichtigen
Schwarzenfeld. Die Senioren-
beauftragte Gabriele Beck lädt
die Schwarzenfelder Senioren
am kommenden Mittwoch zur
Besichtigung der Kläranlage
ein. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr
bei der Kläranlage. Die Besich-
tigung findet ab 15 Uhr nach
der Gruppeneinteilung statt.
Auch für das leibliche Wohl ist
nach der Führung bestens ge-
sorgt. Anmeldungen nimmt
Gabriele Beck unter der Tele-
fonnummer (0 94 35) 30 76 48
entgegen.

Betrunken in der
Baustelle gestürzt
Schwandorf. Ein 21 Jahre alter
Schwandorfer befuhr mit sei-
nem Fahrrad am Freitag gegen
21.30 Uhr die Kreisstraße SAD2
in Richtung Bubach. Diese ist
aktuell aufgrund von Bauarbei-
ten an den Naabbrücken für
den Verkehr gesperrt. Laut Poli-
zei stürzte der 21-Jährige im Be-
reich der Brücke und zog sich
Verletzungen im Gesicht zu.
Die verständigte Streife der
Autobahnpolizei Schwandorf
stellte bei dem Fahrradfahrer
Alkoholgeruch fest. Der Atem-
alkoholtest ergab einen Wert
von etwa 0,9 Promille. Gegen
den Mann wurde ein Ermitt-
lungsverfahren eingeleitet.

Unbekanntes Pärchen
stiehlt Geldbeutel
Schwandorf. Am Samstagmit-
tag konnte eine Globus-Mit-
arbeiterin im Biergarten Am
Brunnfeld einen Geldbeutel am
Boden auffinden. Laut Polizei
gab die Frau den Geldbeutel an
das Paar, das am dortigen Tisch
saß. Dieses steckte den Geld-
beutel ein. Als der rechtmäßige
Besitzer feststellte, dass sein
Geldbeutel abhandengekom-
men war, wollte er dies bei der
Polizei Schwandorf melden.
Die Polizei bittet nun um Hin-
weise zum unbekannten Pär-
chen. Beide sind etwa 50 Jahre
alt. Die Frau ist etwa 170 cm
groß und trug ein grün-weiß ge-
streiftes Kleidungsstück und
hat blonde Haare. Der Mann ist
etwa 175 cm groß und trug eine
kurze Hose, womöglich eine Ba-
dehose.

IN KÜRZE

In die Kinderbetreuung investiert

Von Max Schmid

Wackersdorf. Die Gemeinde
Wackersdorf hat erneut in die
Kinderbetreuung investiert.
Der Anbau an das Kinderhaus
Weltgestalter, das von den Jo-
hannitern betrieben wird, hat
840 000 Euro gekostet. Damit
wurden zwölf neue Krippen-
plätze geschaffen.

Im Beisein zahlreicher Eh-
rengäste und vieler Eltern von
Kita-Kindern wurde der Anbau
an das Johanniter-Kinderhaus
eingeweiht. Den Betrieb haben
die Erzieherinnen bereits An-
fang September aufgenom-
men. Bürgermeister Thomas
Falter (CSU) sagte in seiner Be-
grüßungsrede, dass sich viele
Menschen Wackersdorf als
Wirtschaftsstandort und Nah-
erholungsbereich durch das
Oberpfälzer Seenland vorstel-
len. Kaum jemand würde fest-
stellen, dass hier auch eine vo-
rausschauende Betreuungs-
platzplanung und eine beson-
ders gute Kinderbetreuung
stattfinde.

Für jedes Kind ein Platz

Die Gemeinde verfüge über ein
exzellentes Betreuungsange-
bot, was sowohl die Qualität als
auch die Quantität betreffe.
Maßstab sei, für jedes im Ge-
meindegebiet wohnende Kind
einen Betreuungsplatz zur Ver-
fügung zu stellen, so Falter. Es

Neuer Anbau bietet in Wackersdorf zwölf zusätzliche Krippenplätze – Viel Lob vom Landkreis

gebe keine Wartezeiten wie an-
derswo und man habe die zu-
künftige demografische Ent-
wicklung immer fest im Blick.

Vor drei Jahren sei das Kin-
derhaus erst eröffnet worden.
Damals habe man wegen der
staatlichen Förderrichtlinien
nicht größer bauen dürfen, da
nur der aktuelle Bedarf geför-
dert werde. Von den Investi-
tionskosten habe man für den
jetzigen Anbau einen Zuschuss
in Höhe von 85 000 Euro aus

FAG-Mitteln durch die Regie-
rung der Oberpfalz erhalten.
Genau nach einem Jahr Bau-
zeit könne man den Anbau in
Betrieb nehmen.

Die Gemeinde verfüge nun
in den drei Kinderhäusern Re-
genbogen, Villa Kunterbunt
und Weltgestalter über 175 Kin-
dergarten- und 72 Krippenplät-
ze. Diese Einrichtungen seien
im Gemeindegebiet optimal
verteilt und würden wohnort-
nahe Betreuungsplätze anbie-

ten. Falter lobte die gute Zu-
sammenarbeit mit den Johan-
nitern im Kinderhaus Weltge-
stalter, der Betrieb funktioniere
sehr gut. Sein Dank galt nicht
nur dem Johanniter-Regional-
vorstand Martin Steinkirchner,
sondern auch der Einrich-
tungsleiterin Susanne Pritzel.
Als Einstandsgeschenk über-
reichte Falter an Pritzel drei
neue „Bobbycar-Dienstfahr-
zeuge“ für die Kita-Kinder:
einen VW Bulli, einen VW Golf

und einen BMW-Sportwagen.
Susanne Pritzel dankte den

Eltern für den Rückhalt wäh-
rend der Bauphase und der Ge-
meinde für die gute Zusam-
menarbeit. Johanniter-Regio-
nalvorstand Martin Steinkirch-
ner gratulierte der Gemeinde
zur Entscheidung über einen
Anbau und die fristgerechte
Umsetzung der Bauarbeiten.

Keine Personalprobleme

Stellvertretender Landrat Ri-
chard Tischler (FW) betonte,
dass Kinderbetreuung eine
sehr verantwortungsvolle Auf-
gabe sei. Er verwies auf hohe
Investitionen, aber auch auf
den Fachkräftemangel beim
Erziehungspersonal. In Wa-
ckersdorf aber verfüge man
über ausreichend geschultes
Personal, hier seien die Kinder
gut aufgehoben. Tischler über-
reichte an Pritzel ein Geldge-
schenk zum Einstand.

Architekt Gruber erläuterte
Details zum Anbau. Man habe
besonderen Wert auf den
Übergang vom Bestandsge-
bäude zum Anbau gelegt. Die
kirchliche Segnung nahmen
Pater Robin und Diakon Jürgen
Weich vor. Die Johanniter Orts-
gruppe bewirtete die Gäste im
Anschluss mit Bratwürsten
und kalten Getränken, der El-
ternbeirat steuerte Kaffee und
Kuchen für die Einstandsfeier
bei.

Bierfahrer seit 25 Jahren

Schwandorf. Am vergangenen
Samstag begann das Betriebs-
fest der Schlossbrauerei Naab-
eck mit einer Tour über das Fir-
mengelände. Inhaber Wolf-
gang Rasel präsentierte seinen
Mitarbeitern laut einer Mittei-
lung der Brauerei dabei auch
die neu gestalteten Räume des
Gärkellers.

Die Besichtigung wurde mit
einem ausgiebigen Spazier-
gang entlang der Naab in Rich-
tung der Ortschaft Göggelbach
fortgeführt. Auf Höhe des Stau-
werks wurden die Mitarbeiter
mit einer kleinen Stärkung
überrascht.

Von dort aus wurde der Weg
in Richtung Gasthaus mit
einem Pferdegespann samt
Kutsche zurückgelegt. Beim
anschließenden Abendessen
im Gasthaus Haunersdorfer
dankte Rasel dem Organisa-

Bei der Schlossbrauerei Naabeck ist man auf Peter Frankl stolz

tionsteam für den gelungenen
Abend. Im Rahmen der Be-
triebsfeier zeichnete der Braue-
reiinhaber ferner den langjäh-
rigen Mitarbeiter Peter Frankl
aus. Er gehört schon seit 25 Jah-

re zum Betrieb und zeichne
sich durch seine Treue aus. Wie
die Brauerei mitteilte, ist Frankl
seit dem 1. September 1998 in
Naabeck angestellt und als
Bierfahrer tätig.

Die Freude nach der Siegerehrung war bei Schützenmeister Uli
Götz,UlrikeGeiger,MarcZengerundSportleiterWerner Irlbeck (v. l.)
natürlich groß. Foto: Siegmund Kochherr

Bürgermeister Thomas Falter (2. v. r.) überreichte als Einstandsgeschenk drei neue Bobby-Cars an
Kinderhausleiterin Susanne Pritzel. Foto: Max Schmid

Arbeiten schon seit Jahrzehnten zusammen: Brauereichef Wolf-
gang Rasel (r.) und Peter Frankl. Dieser ist für den Transport des
Gerstensaftes verantwortlich. Foto: Denise Schubert
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